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Gegenstand 
 
Wenige Begriffe sind so zentral für die Internationalen Beziehungen (IB) wie der Begriff der 
Macht – und wenige sind so umstritten, unklar und verwirrend. In diesem Seminar wollen wir 
versuchen, ein besseres Verständnis sowohl der Bedeutung(en) des Machtbegriffs in den IB als 
auch der Schwierigkeiten, die sich an ihn knüpfen, zu erlangen, indem wir uns mit einer Reihe 
von exemplarischen Debattenbeiträgen befassen. Da sich alle Theorien der internationalen Be-
ziehungen – und keineswegs nur der Realismus – zur Frage der Macht in der Weltpolitik (was 
Macht ist, woher sie kommt, wozu sie gut ist) verhalten, kann und soll das Seminar auch den 
Zweck erfüllen, unter diesem besonderen Blickwinkel Kenntnisse einiger dieser Theorien auf-
zufrischen und zu vertiefen. Das Seminar besteht aus zwei Teilen: In der ersten Seminarphase 
werden zentrale Theorien der IB rekapituliert und auf explizite und implizite Machtverständ-
nisse hin befragt; in der zweiten Phase werden unterschiedliche Erscheinungen von Macht im 
Kontext des globalen Regierens (Global Governance) anhand von konkreten Beispielen disku-
tiert. Die beiden Seminarteile werden von Sitzungen eingerahmt, in denen der Machtbegriff 
selbst im Zentrum steht. 
 
 
Überblick 
 
Sitzung Datum Thema 

1 14.04. Einführung 

2 21.04. Der Begriff der Macht I: Ressourcen und Relationen 

3 28.04. Realismus (& Feminismus) 

4 05.05. Institutionalismus 

5 12.05. Konstruktivismus 

6* 19.05. Marxismus 

7 26.05. Der Begriff der Macht II: Eine Taxonomie der Macht 
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8 02.06. Unipolare Governance 

9 09.06. Das Völkerrecht und die Macht des besseren Arguments 

10 16.06. Die Macht internationaler Organisationen 

11 23.06. Private Macht I: Sicherheitsunternehmen 

12 30.06. Private Macht II: NGOs 

13 07.07. Machtkontrolle im globalen Regieren 

14 14.07. Schluss 
 
* Die Sitzung am 19.5. findet ausnahmsweise im UNICOM (7.2210) statt. 
 
Prüfungsleistungen 
 
Seminare sind auf aktive Beteiligung angewiesen. Es ist daher wichtig, dass Sie sich auf die 
Sitzungen durch Lesen und Durchdenken der Pflichtlektüre vorbereiten und sich nach Möglich-
keit an der Diskussion beteiligen. Zur Unterstützung der Sitzungsvorbereitung gibt es zu jeder 
Sitzung Leitfragen, die Sie im jeweiligen Sitzungsordner auf der Stud.IP-Seite des Seminars 
(unter „Dateien“) finden. 
 

• 6 CP (GPL/TP 1): Hausarbeit (15-20 S.) oder mündliche Prüfung (30 min.) 
• 3 CP (MPL/TP 2): Referat (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (5 S.) oder 

kurze Hausarbeit (8-10 S.) 
 
Studierende, die 6 CP erwerben wollen und freiwillig ein Referat (ohne Ausarbeitung) über-
nehmen, erhalten (auf Wunsch) einen „Nachlass“ bei der Seitenzahl der Hausarbeit, die dann 
auch etwas kürzer ausfallen kann (Minimum: 10 S.).  
 
Die Angaben zum erwarteten Seitenumfang setzen voraus, dass die Texte gemäß den Regeln 
des „Kompendiums“ des Instituts für Politikwissenschaft (Teil IV, Kap. 4.1) formatiert wurden. 
Bei der Seitenzählung bleiben Deckblatt, Inhaltsverzeichnis und (ggf.) Anhänge – nicht jedoch 
das Literaturverzeichnis – unberücksichtigt. 
 
Eine kurze Vorbesprechung der Referate, am besten auf der Basis eines Entwurfs des Folien-
satzes, ist zweckmäßig und erwünscht. Das Thema der Hausarbeit ist in jedem Fall mit mir 
abzusprechen. Ich behalte es mir vor, Arbeiten abzulehnen, deren Fragestellung ich nicht zuge-
stimmt habe. 
 
Die Abgabefrist für die schriftlichen Arbeiten (Hausarbeiten, schriftliche Ausarbeitungen) ist 
der 30.9.2023. Es genügt, sie digital (pdf, docx oder rtf) einzureichen. Beachten Sie, dass es für 
das Deckblatt ein verbindliches Formular gibt und der Arbeit eine unterschriebene „Copyright-
Erklärung“ beizufügen ist, für die Sie ebenfalls ein bestimmtes Formular nutzen müssen. Beide 
Formulare finden Sie auf der Downloads-Seite der IPW-Homepage. 
 
Weitere Informationen zu den Seminaranforderungen gibt es auf der Stud.IP-Seite des Semi-
nars unter der Rubrik „Zusätzliche Hinweise“. (Sie finden die Rubrik in der Menüleiste im 
oberen Bereich des Bildschirms. Sie ist auch zugänglich, wenn Sie sich mit einem mobilen Ge-
rät bei Stud.IP angemeldet haben.) 

https://www.uni-bremen.de/ipw/downloads-service/downloads
https://www.uni-bremen.de/ipw/downloads-service/downloads
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Allgemeine Literatur 
 
Einführungen, Überblicke, Nachschlagewerke 
 
Andrews, David M. (Hrsg.) (2006): International Monetary Power. Ithaca, NY: Cornell Uni-
versity Press.  
 
Anter, Andreas (2012): Theorien der Macht zur Einführung. Hamburg: Junius.  
 
Baldwin, David A. (2016): Power and International Relations: A Conceptual Approach. 
Princeton, NJ: Princeton University Press.  
 
Barnes, Barry (1988): The Nature of Power. Cambridge: Polity.  
 
Barnett, Michael/Duvall, Raymond (Hrsg.) (2005): Power in Global Governance. Cambridge: 
Cambridge University Press.  
 
Berenskoetter, Felix/Williams, Michael J. (Hrsg.) (2007): Power in World Politics. New York: 
Routledge.  
 
Clegg, Stewart/Haugaard, Mark (Hrsg.) (2009): The Sage Handbook of Power. Los Angeles, 
Cal.: SAGE.  
 
Dahl, Robert A. (1968): Power. In: Sills, David L. (Hrsg.): International Encyclopedia of the 
Social Sciences. New York: Free Press, 405-415.  
 
Dowding, Keith M. (1996): Power. Buckingham: Open University Press.  
 
Dowding, Keith M. (Hrsg.) (2011): Encyclopedia of Power. Los Angeles, CA: Sage.  
 
Finnemore, Martha/Goldstein, Judith (Hrsg.) (2013): Back to Basics: State Power in a Contem-
porary World. Oxford: Oxford University Press.  
 
Guzzini, Stefano (2010): Power Analysis: Encyclopedia Entries. DIIS Working Paper 2010: 
34. Kopenhagen: Dansk Institut for Internationale Studier Copenhagen.  
 
Guzzini, Stefano (2013): Power, Realism, and Constructivism. London: Routledge.  
 
Keohane, Robert O./Nye, Joseph S. (2001): Power and Interdependence. 3. Aufl. New York: 
Longman.  
 
Lukes, Steven (2005): Power: A Radical View. 2. Aufl. Basingstoke: Palgrave Macmillan.  
 
Mattern, Janice Bially (2008): The Concept of Power and the (Un)discipline of International 
Relations. In: Reus-Smit, Christian/Snidal, Duncan (Hrsg.): The Oxford Handbook of Interna-
tional Relations. Oxford: Oxford University Press, 691-698.  
 
Nye, Joseph S.,Jr. (2004): Soft Power: The Means to Success in World Politics. Cambridge, 
MA: Perseus Books.  
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Scott, John (2001): Power. Cambridge: Polity.  
 
Scott, John (Hrsg.) (1994): Power: Critical Concepts (3 Bände). London: Routledge.  
 
Stoll, Richard J./Ward, Michael D. (Hrsg.) (1989): Power in World Politics. Boulder: Lynne 
Rienner. 
 
Weber, Max (1984): Soziologische Grundbegriffe. 6. Aufl. Tübingen: J. C. B. Mohr. 
 
Theorie der internationalen Beziehungen: Einführungen und Überblicke 
 
Dunne, Tim/Kurki, Milja/Smith, Steve (Hrsg.) (2020): International Relations Theories: Dis-
cipline and Diversity. 5. Aufl. Oxford: Oxford University Press.  
 
Krell, Gert/Schlotter, Peter (2018): Weltbilder und Weltordnung: Einführung in die Theorie der 
internationalen Beziehungen. 5. Aufl. Baden-Baden: Nomos.  
 
Reus-Smit, Christian/Snidal, Duncan (Hrsg.) (2008): The Oxford Handbook of International 
Relations. Oxford: Oxford University Press.  
 
Schieder, Siegfried/Spindler, Manuela (Hrsg.) (2010): Theorien der Internationalen Beziehun-
gen. 3. Aufl. Opladen: Budrich. 
 
 
Literatur zu den Sitzungen 
 
 
14.4.2023 
 
1 – Einführung 
 
Göhler, Gerhard (2011): Macht. In: Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politi-
sche Theorie: 25 umkämpfte Begriffe zur Einführung. 2. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozi-
alwissenschaften, 224-240. 
 
Krell, Gert (2023): Theorien in den Internationalen Beziehungen. In: Staack, Michael (Hrsg.): 
Einführung in die Internationale Politik. 6. Aufl. Berlin: De Gruyter, 27-76. 
 
 
21.4.2023 
 
2 – Der Begriff der Macht I: Ressourcen und Relationen 
 
Pflichtlektüre: 
 
Baldwin, David A. (2013): Power and International Relations. In: Carlsnaes, Walter/Risse, 
Thomas/Simmons, Beth A. (Hrsg.): Handbook of International Relations. 2. Aufl. Los Angeles, 
CA: Sage, 273-297.      
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Weiterführende Literatur: 
 
Baldwin, David A. (2016): Power and International Relations: A Conceptual Approach. 
Princeton, NJ: Princeton University Press.  
 
Dahl, Robert A. (1957): The Concept of Power. In: Behavioral Science, 2 (3), 201-215.  
 
Hart, Jeffrey (1976): Three Approaches to the Measurement of Power in International Relations. 
In: International Organization, 30 (2), 289-305.  
 
Lasswell, Harold Dwight/Kaplan, Abraham (1950): Power and Society: A Framework for 
Political Inquiry. New Haven: Yale University Press.  
 
Mansfield, Edward D. (1993): Concentration, Polarity, and the Distribution of Power. In: 
International Studies Quarterly, 37 (1), 105-128. 
 
 
28.4.2023 
 
3 – Realismus (& Feminismus) 
 
Pflichtlektüre: 
 
Morgenthau, Hans J. (1963): Macht und Frieden: Grundlegung einer Theorie der Internatio-
nalen Beziehungen. Gütersloh: Bertelsmann, Kap. 1.  
 
Tickner, J. Ann (1995): Hans Morgenthau's Principles of Political Realism: A Feminist Refor-
mulation. In: Der Derian, James (Hrsg.): International Theory: Critical Investigations. Basing-
stoke: MacMillan, 53-71. 
 
Weiterführende Literatur: 
 
Guzzini, Stefano (1993): Structural Power: The Limits of Neorealist Power Analysis. In: Inter-
national Organization, 47 (3), 443-478.  
 
Keohane, Robert O. (Hrsg.) (1986): Neorealism and its Critics. New York: Columbia Univer-
sity Press. 
 
Krasner, Stephen D. (2009): Power, the State and Sovereignty. Essays on International Rela-
tions. London: Routledge.  
 
Locher, Birgit/Prügl, Elisabeth (2001): Feminism and Constructivism: Worlds Apart or Sharing 
the Middle Ground? In: International Studies Quarterly, 45 (1), 111–129. 
 
Mearsheimer, John J. (2001): The Tragedy of Great Power Politics. New York: W.W. Norton.  
 
Waltz, Kenneth N. (1979): Theory of International Politics. New York: Random House. 
 
Waltz, Kenneth N. (1990): Realist Thought and Neorealist Theory. In: Journal of International 
Affairs, 44 (1), 21-38.  
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5.5.2023 
 
4 – Institutionalismus 
 
Pflichtlektüre: 
 
Garrett, Geoffrey/Weingast, Barry R. (1993): Ideas, Interests, and Institutions: Constructing the 
European Community's Internal Market. In: Goldstein, Judith/Keohane, Robert O. (Hrsg.): Ideas 
and Foreign Policy: Beliefs, Institutions, and Political Change. Ithaca, NY: Cornell University 
Press, 173-206.  
 
Weiterführende Literatur: 
 
Keohane, Robert O. (1984): After Hegemony: Cooperation and Discord in the World Political 
Economy. Princeton, NJ: Princeton University Press.  
 
Keohane, Robert O./Martin, Lisa (2003): Institutional Theory as a Research Program. In: Elman, 
Colin/Elman, Miriam Fendius (Hrsg.): Progress in International Relations Theory: Appraising 
the Field. Cambridge, Mass.: MIT Press, 71-107.  
 
Krasner, Stephen D. (1991): Global Communications and National Power: Life on the Pareto 
Frontier. In: World Politics, 43 (3), 336-366.  
 
Stein, Arthur A. (1990): Why Nations Cooperate: Circumstance and Choice in International 
Relations. Ithaca, NY: Cornell University Press.  
 
Zürn, Michael (1992): Interessen und Institutionen in der internationalen Politik: Grundlegung 
und Anwendung des situationsstrukturellen Ansatzes. Opladen: Leske + Budrich. 
 
 
12.5.2023 
 
5 – Konstruktivismus  
 
Pflichtlektüre: 
 
Wendt, Alexander (1992): Anarchy is What States Make of It: The Social Construction of Power 
Politics. In: International Organization, 46 (2), 391-425.   
 
Weiterführende Literatur: 
 
Adler, Emanuel (2013): Constructivism in International Relations: Sources, Contributions, and 
Debates. In: Carlsnaes, Walter/Risse, Thomas/Simmons, Beth A. (Hrsg.): Handbook of 
International Relations. 2. Aufl. Los Angeles, CA: Sage, 112-144.  
 
Finnemore, Martha/Sikkink, Kathryn (2001): Taking Stock: The Constructivist Research 
Program in International Relations and Comparative Politics. In: Annual Review of Political 
Science, 4 (1), 391-416.  
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Guzzini, Stefano/Leander, Anna (Hrsg.) (2006): Constructivism and International Relations: 
Alexander Wendt and His Critics. London: Routledge.  
 
Locher, Birgit/Prügl, Elisabeth (2001): Feminism and Constructivism: Worlds Apart or Sharing 
the Middle Ground? In: International Studies Quarterly, 45 (1), 111–129. 
 
Risse, Thomas (2000): "Let's Argue!" Communicative Action in World Politics. In: International 
Organization, 54 (1), 1-39.  
 
Wendt, Alexander (1999): Social Theory of International Politics. Cambridge: Cambridge 
University Press. 
 
 
19.5.2023 (UNICOM 7.2210) 
 
6 – Marxismus 
 
Pflichtlektüre: 
 
Cox, Robert W. (1983): Gramsci, Hegemony, and International Organizations: An Essay in 
Method. In: Millennium, 12 (2), 162-175.   
 
Weiterführende Literatur: 
 
Cox, Robert W. (1996): Approaches to World Order. New York: Cambridge University Press.  
 
Cox, Robert W. (1981): Social Forces, States and World Orders. Beyond International Relations 
Theory. In: Millennium, 10 (2), 127-155.  
 
Germain, Randall D./Kenny, Michael (1998): Engaging Gramsci: International Relations Theory 
and the New Gramscians. In: Review of International Studies, 24 (1), 3-22.  
 
Gill, Stephen (Hrsg.) (1993): Gramsci, Historical Materialism, and International Relations. 
Cambridge: Cambridge University Press.  
 
Gramsci, Antonio (2000): The Gramsci Reader: Selected Writings 1916 - 1935. New York: New 
York University Press. 
 
 
26.5.2023 
 
7 – Der Begriff der Macht II: Eine Taxonomie der Macht 
 
Pflichtlektüre: 
 
Barnett, Michael/Duvall, Raymond (2005): Power in International Politics. In: International 
Organization, 59 (1), 39-75.  
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Weiterführende Literatur: 
 
Bachrach, Peter/Baratz, Morton S. (1963): Decisions and Nondecisions: An Analytical 
Framework. In: American Political Science Review, 57 (3), 632-642.  
 
Barnett, Michael/Duvall, Raymond (Hrsg.) (2005): Power in Global Governance. Cambridge: 
Cambridge University Press.  
 
Guzzini, Stefano/Neumann, Iver B. (Hrsg.) (2012): The Diffusion of Power in Global 
Governance: International Political Economy Meets Foucault. Basingstoke, Hampshire: 
Palgrave Macmillan.  
 
Hayward, Clarissa Rile (1998): De-Facing Power. In: Polity, 31 (1), 1-22.  
 
Ikenberry, G. John (2004): Liberalism and Empire: Logics of Order in the American Unipolar 
Age. In: Review of International Studies, 30 (4), 609-630. 
 
 
2.6.2023 
 
8 – Unipolare Governance  
 
Pflichtlektüre: 
 
Finnemore, Martha (2009): Legitimacy, Hypocrisy, and the Social Structure of Unipolarity: Why 
Being a Unipole Isn't All It's Cracked up to Be. In: World Politics, 61 (1), 58-85. 
 
Weiterführende Literatur: 
 
Brooks, Stephen G./Ikenberry, G. John/Wohlforth, William C. (2013): Lean Forward: In Defense 
of American Engagement. In: Foreign Affairs, 92 (1), 130-142.  
 
Hurd, Ian (1999): Legitimacy and Authority in International Politics. In: International 
Organization, 53 (2), 379-408.  
 
Ikenberry, G. John/Mastanduno, Michael/Wohlforth, William C. (2009): Unipolarity, State 
Behavior, and Systemic Consequences. In: World Politics, 61 (1), 1-27.  
 
Layne, Christopher (1993): The Unipolar Illusion: Why New Great Powers Will Rise. In: 
International Security, 17 (4), 5-51. 
 
 
9.6.2023 
 
9 – Das Völkerrecht und die Macht des besseren Arguments 
 
Pflichtlektüre: 
 
Johnstone, Ian (2005): The Power of Interpretive Communities. In: Barnett, Michael/Duvall, 
Raymond (Hrsg.): Power in Global Governance. Cambridge University Press, 185-204.   
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Weiterführende Literatur: 
 
Byers, Michael (2008): International Law. In: Reus-Smit, Christian/Snidal, Duncan (Hrsg.): The 
Oxford Handbook of International Relations. Oxford: Oxford University Press, 612-631.  
 
Chayes, Abram/Chayes, Antonia Handler (1993): On Compliance. In: International 
Organization, 47 (2), 175-205.  
 
Franck, Thomas M. (1990): The Power of Legitimacy among Nations. New York: Oxford 
University Press.  
 
Johnstone, Ian (2003): Security Council Deliberations: The Power of the Better Argument. In: 
European Journal of International Law, 14 (3), 437-480.  
 
Johnstone, Ian (2011): The Power of Deliberation: International Law, Politics, and 
Organizations. Oxford: Oxford University Press. 
 
Reus-Smit, Christian (Hrsg.) (2004): The Politics of International Law. Cambridge: Cambridge 
University Press. 
 
 
16.6.2023 
 
10 - Die Macht internationaler Organisationen 
 
Pflichtlektüre: 
 
Barnett, Michael N./Finnemore, Martha (1999): The Politics, Power, and Pathologies of 
International Organizations. In: International Organization, 53 (4), 699-732. 
 
Weiterführende Literatur: 
 
Avant, Deborah D./Finnemore, Martha/Sell, Susan K. (Hrsg.) (2010): Who Governs the Globe? 
Cambridge: Cambridge University Press.  
 
Barnett, Michael N./Finnemore, Martha (2004): Rules for the World: International Organizations 
in Global Politics. Ithaca, NY: Cornell University Press.  
 
Barnett, Michael/Finnemore, Martha (2005): The Power of Liberal International Organizations. 
In: Barnett, Michael/Duvall, Raymond D. (Hrsg.): Power in Global Governance. Cambridge: 
Cambridge University Press, 161-184.  
 
Cox, Robert W./Jacobsen, Harold K. (1973): The Anatomy of Influence: Decisionmaking in 
International Organizations. New Haven, Conn.: Yale University Press.  
 
Gruber, Lloyd (2000): Ruling the World: Power Politics and the Rise of Supranational 
Institutions. Princeton, NJ: Princeton University Press.  
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Hawkins, Darren G./Jacoby, Wade (2006): How Agents Matter. In: Hawkins, Darren G./Lake, 
David A./Nielson, Daniel L./Tierney, Michael J. (Hrsg.): Delegation and Agency in International 
Organizations. Cambridge: Cambridge University Press, 199-228. 
 
 
23.6.2023 
 
11 – Private Macht I: Sicherheitsunternehmen 
 
Pflichtlektüre: 
 
Leander, Anna (2005): The Power to Construct International Security: On the Significance of the 
Emergence of Private Military Companies. In: Millenium: Journal of International Studies, 33 
(3), 803-826. 
 
Weiterführende Literatur: 
 
Avant, Deborah/Sigelman, Lee (2010): Private Security and Democracy: Lessons from the US in 
Iraq. In: Security Studies, 19 (2), 230-265.  
 
Fuchs, Doris (2005): Commanding Heights? The Strength and Fragility of Business Power in 
Global Politics. In: Millennium: Journal of International Studies, 33 (3), 771-802.  
 
Kümmel, Gerhard (2005): Die Privatisierung der Sicherheit: Private Sicherheits- und 
Militärunternehmen in den internationalen Beziehungen. In: Zeitschrift für Internationale 
Beziehungen, 12 (1), 141-169.  
 
Leander, Anna/van Munster, Rens (2007): Private Security Contractors in the Debate about 
Darfur: Reflecting and Reinforcing Neo-Liberal Governmentality. In: International Relations, 21 
(2), 201-216.  
 
Singer, Peter W. (2002): Corporate Warriors: The Rise of the Privatized Military Industry and its 
Ramifications for International Security. In: International Security, 26 (3), 186-220. 
 
 
30.6.2023 
 
12 - Private Macht II: NGOs 
 
Pflichtlektüre: 
 
Price, Richard (1998): Reversing the Gun Sights: Transnational Civil Society Targets Land 
Mines. In: International Organization, 52 (3), 613-644.   
 
Weiterführende Literatur: 
 
Deitelhoff, Nicole (2007): Was vom Tage übrig blieb: Inseln der Überzeugung im vermachteten 
Alltagsgeschäft des internationalen Regierens. In: Niesen, Peter/Herborth, Benjamin (Hrsg.): 
Anarchie der kommunikativen Freiheit: Jürgen Habermas und die Theorie der internationalen 
Politik. Frankfurt a.M.: Suhrkamp, 26-56.  
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Deitelhoff, Nicole (2009): The Discursive Process of Legalization: Charting Islands of Persuasion 
in the ICC Case. In: International Organization, 63 (1), 33-65.  
 
Finnemore, Martha/Sikkink, Kathryn (1999): International Norm Dynamics and Political 
Change. In: Katzenstein, Peter J./Keohane, Robert O./Krasner, Stephen D. (Hrsg.): Exploration 
and Contestation in the Study of World Politics. Cambridge, Mass.: MIT Press, 247-277.  
 
Holzscheiter, Anna (2005): Discourse as Capability: Non-State Actors' Capital in Global 
Governance. In: Millennium - Journal of International Studies, 33 (3), 723-746.  
 
Keck, Margaret E./Sikkink, Kathryn (1998): Activists Beyond Borders: Advocacy Networks in 
International Politics. New York: Ithaca, Cornell University Press.  
 
Price, Richard (2004): Emerging Customary Norms and Anti-Personnel Landmines. In: Reus-
Smit, Christian (Hrsg.): The Politics of International Law. Cambridge: Cambridge University 
Press, 106-130.  
 
Rutherford, Ken (2000): The Evolving Arms Control Agenda: Implications of the Role of NGOs 
in Banning Antipersonnel Landmines. In: World Politics, 53 (1), 74-114. 
 
 
7.7.2023 
 
13 – Machtkontrolle im globalen Regieren 
 
Pflichtlektüre: 
 
Grant, Ruth W./Keohane, Robert O. (2005): Accountability and Abuses of Power in World Poli-
tics. In: American Political Science Review, 99 (1), 29-43. 
 
Weiterführende Literatur: 
 
Buchanan, Allen/Keohane, Robert O. (2006): The Legitimacy of Global Governance Institu-
tions. In: Ethics & International Affairs, 20 (4), 405-437.  
 
Held, David (1996): Kosmopolitische Demokratie und Weltordnung. Eine neue Tagesordnung. 
In: Lutz-Bachmann, Matthias/Bohman, James (Hrsg.): Frieden durch Recht. Kants Friedens-
idee und das Problem einer neuen Weltordnung. Frankfurt a.M.: Suhrkamp, 220-239.  
 
Held, David/Koenig-Archibugi, Mathias (Hrsg.) (2005): Global Governance and Public Ac-
countability. Oxford: Blackwell.  
 
Moravcsik, Andrew (2004): Is there a "Democratic Deficit" in World Politics? A Framework 
for Analysis. In: Government and Opposition, 39 (2), 336-363.  
 
Woods, Ngaire (2003): Holding Intergovernmental Institutions to Account. In: Ethics and 
International Affairs, 17 (1), 69-80. 
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14.7.2023 
 
14 – Schluss  
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